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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

FV Horas 1910 Fulda : TTG Mücke 
Samstag, 16.09.2023, 19:30 Uhr

FV Horas 1910 Fulda verliert knapp gegen TTG Mücke

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Stiehler / Füg nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste der TTG Mücke im Match der Herren Bezirksoberliga Gr. 1
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam FV Horas 1910 Fulda, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:35) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Schneider / Ackermann
bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Nicklas / Groß und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stiehler / Füg hatten Röttgen / Müller nur im ersten
Satz eine Chance. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Möller / Wilde Schwebel / Metz
in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Tobias Schneider im Anschluss gegen Rene Nicklas. Christian Ackermann
bezwang anschließend Jonas Stiehler in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen
Sieg fuhr Nicolas Röttgen beim 11:6, 9:11, 11:3, 11:8 gegen Johannes Füg ein. Eine knappe
Niederlage gab es für Alexander Möller beim 2:3 gegen Markus Schwebel. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Schwebel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ohne Satzgewinn für Markus Wilde verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Tobias Metz. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Manfred
Müller eine Niederlage in vier Sätzen gegen Steffen Groß kassierte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FV Horas 1910 Fulda und der TTG Mücke. Nach gewonnenem ersten Satz gab
dann Tobias Schneider das Spiel gegen Jonas Stiehler noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 5:
11, 4:11, 6:11. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Rene Nicklas zeigte Christian Ackermann indes
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Lange mit Markus Schwebel ringen musste Nicolas Röttgen,
bis er seinen Kontrahenten mit 11:4, 12:10, 3:11, 7:11, 13:11 niedergerungen hatte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Röttgen zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Alexander Möller im Match
gegen Johannes Füg. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Möller seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Lange
dagegenhalten konnte dann Markus Wilde beim 2:3 gegen Steffen Groß. Das Spiel verlor Wilde
dennoch im 5. Satz. Wenige Chancen hatte dann Manfred Müller beim 5:11, 6:11, 11:13 gegen
seinen Kontrahenten Tobias Metz, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Schneider / Ackermann nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Stiehler /
Füg. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der FV Horas 1910 Fulda in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.09.2023
gegen den SV Uttrichshausen an. Für die TTG Mücke steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV am 07.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
2:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda

Doppel: Schneider / Ackermann 1:1, Röttgen / Müller 0:1, Möller / Wilde 1:0 
Einzel: T. Schneider 1:1, C. Ackermann 2:0, N. Röttgen 2:0, A. Möller 0:2, M. Wilde 0:2, M. Müller 0:
2 

 TTG Mücke
Doppel: Stiehler / Füg 2:0, Nicklas / Groß 0:1, Schwebel / Metz 0:1 
Einzel: J. Stiehler 1:1, R. Nicklas 0:2, M. Schwebel 1:1, J. Füg 1:1, S. Groß 2:0, T. Metz 2:0


